
Der GGG-Verband hat sich in der Verbandssitzung im Januar für das Modell entschieden, das 
nur zwei Leistungskurse mit 5 Stunden und Grundkurse mit 3 Stunden inkludiert. 
Zwar begrüßen wir die Rückkehr zu „alten“ Strukturen, sehen jedoch in der Kürzung der Fächer ein 
Abitur, das die Begrenzung der Allgemeinbildung und Einschränkung der differenzierten 
Kompetenzentwicklung der Schüler/innen fokussiert. 
Momentan haben alle Schüler/innen als Standard zwei gesellschaftswissenschaftliche Fächer, zwei 
Fremdsprachen und zwei Naturwissenschaften. Mit den möglichen Neuerungen hätten sie zwei 
gesellschaftswissenschaftliche Fächer und zwei Fremdsprachen oder zwei Naturwissenschaften bzw. 
Informatik, wenn sie die zweite Fremdsprache abwählen. Eine Abwahlmöglichkeit der zweiten 
Fremdsprache halten wir für nicht funktional in einem Zeitalter, das den Schüler/innen auf einem 
globalen Studien- und Arbeitsmarkt internationale Möglichkeiten bietet. 
  
Unabhängig davon würden diese Fach-Profilierungsmöglichkeiten auch die bereits etablierten 
Schulprofile vieler Schulen einschränken. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
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